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Probenbegleitschein zur Untersuchung auf Trichinenlarven
im Falle der Trichinenprobenahme durch den Jäger (§ 6 Abs. 2 Tier-LMÜV)

___________________________________________________________________________________

I. Wildursprungsschein -
(vom Jäger / Antragsteller auszufüllen)

Kennzeichnung der Wildmarke:   NI-                                                  
    
Tierart:      ☐ Wildschwein        ☐ Dachs         
                 

Erlegeort/
Jagdbezirk: …….……………………………………………

Antragsteller: ………………………..............................….…………….………………………………

……………………………………………..………………….……………………………………............ 

Prüfergebnis per:   ☐ Post: …………….……………...…………………………………….….……….  

                    ☐ Fax: ………………….……..……….……………………………………………. 
      

       ☐ E-Mail: ………………….……..……….…………………………………………

Jagdausübungsberechtigter: …….………………………………………………………......……........
                        
…………………………….……………………………….………………………………………….........

Datum, Unterschrift: …...…………………………………........…………………………...……...........
(Jagdausübungsberechtigter / Antragsteller)
 

II. Prüfbericht (vom Labor auszufüllen)

Datum Probeneingang: ………….………...    

Tgb.-Nr.: TR–      –20        -                         

Untersuchungsergebnis 
Methode: Trichinenlarven nach DVO (EU) 2015/1375

 ☐  Referenzmethode nach DIN EN ISO 18743:2023   
 ☐  gleichwertige Methode nach DVO (EU) 2015/1375 Anhang I Kapitel II:_____________________________ 

Trichinenlarven ☐ nicht nachgewiesen        ☐ nachgewiesen

                                          
      Datum                                                                     i.A. Unterschrift Prüfleiter     

Die Untersuchungsergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Proben wie erhalten.
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Prüflabor

(Name, Anschrift, Tel.)

(Name, Anschrift, Tel. - sofern nicht Antragsteller)

(Kontaktdaten immer angeben!)

Erlegungsdatum: …………………   



Informationen über die Erhebung von personenbezogenen Daten 
nach Artikel 13 EU-DSGVO 

 

 
 

Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen und ggf. seines Vertreters 

Landkreis Helmstedt 
Herr Landrat Gerhard Radeck  
Südertor 6 
38350 Helmstedt 
Tel.: +49 5351 121-0 
Fax: +49 5351 121-1600 
E-Mail: kreisverwaltung@landkreis-helmstedt.de 
 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter des Landkreises Helmstedt 
Landkreis Helmstedt 
Südertor 6 
38350 Helmstedt 
Tel.: +49 441 9714-159 
Fax: +49 441 9714-17159 
E-Mail: datenschutzbeauftragter@landkreis-helmstedt.de 
 

Zwecke und Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten  

Zweck: Beprobung auf Trichinenlarven bei Wildschweinen oder Dachsen.  
 
Rechtsgrundlage: § 6 Abs. 2 Tierische Lebensmittel-Überwachungsverantwortung 
 

Empfänger / Kategorien der Empfänger der personenbezogenen Daten gemäß Artikel 4 Nr. 
9 EU-DSGVO 

Kategorien der betroffenen Personen: 
Jäger/-innen zum Abgeben von Proben auf Trichinenlarven bei Wildschweinen oder Dachsen.  
 
Kategorien der betroffenen Daten: 
Kontaktdaten und Adressdaten  
 
Empfänger der Daten: 
Empfänger der Daten ist das Veterinäramt sowie eine mit den Beprobungen beauftragte 
Tierärztin oder ein Tierarzt.  
 

Speicherdauer oder Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer 

Speicherdauer: 
Erhobene, personenbezogene Daten werden solange gespeichert, wie dies für die einzelnen 
Verfahren erforderlich ist oder eine gesetzliche Grundlage die Speicherdauer vorgibt. 
 
Kriterien: - 
 

 



Hinweise für die Rechte der Betroffenen 
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber 
zu verlangen, ob sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der 
Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf 
die in Art. 15 DSGVO im einzelnen aufgeführten Informationen. 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die 
Berichtigung sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die 
Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen (Art. 16 
DSGVO). 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass sie 
betreffende personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 
17 DSGVO im einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, z. B. wenn die Daten für die verfolgten 
Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf Löschung). 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der 
Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der in Art. 18 DSGVO aufgeführten 
Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn die betroffene Person Widerspruch gegen die 
Verarbeitung eingelegt hat, für die Dauer der Prüfung durch den Verantwortlichen. 

Wenn die Verarbeitung auf einer Einwilligung beruht, hat die betroffene Person das Recht, 
aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch 
einzulegen. Der Verantwortliche verarbeitet die personenbezogenen Daten dann nicht mehr, 
es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die 
die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die 
Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen (Art. 21 DSGVO). 

Jede betroffene Person hat unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder 
gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn 
die betroffene Person der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden 
personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt (Art. 77 DSGVO). Die betroffene 
Person kann dieses Recht bei einer Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat ihres 
Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes geltend 
machen. In Niedersachsen ist die zuständige Aufsichtsbehörde: 

Die/Der Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen 
Prinzenstraße 5 
30159 Hannover 
Telefon: +49 511 1204500 
Telefax: +49 511 1204599 
E-Mail: poststelle@lfd.niedersachsen.de 
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